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Liebe Freundinnen und Freunde des Moerser Kammerchors,





wir haben mit den Proben für das Jahr 2024 begonnen!  
Auf dem Programm stehen das Requiem in d-moll von W.A. Mozart und die Kantate „Wachet auf ruft uns die Stimme“ von J.S. Bach. 
Aufführungstermin: 28.09.2024, um 19.00 Uhr in der Evangelischen Stadtkirche, Moers.
Für den 10.12.2024 ist auch wieder ein offenes Singen mit Advents-und Weihnachtsliedern in der Evangelischen Stadtkirche, Moers geplant.













[image: Gelungener Konzertabend am 23. September 2023 in der Kirche St. Josef]




Singen im Moerser Kammerchor





Eine Herausforderung und ein Gewinn!
Der Moerser Kammerchor freut sich über Neuzugänge! Zum Kennenlernen bieten wir einmaligkostenlose Teilnahme interessierter Sänger und Sängerinnen an, danach können Sie über eine Mitgliedschaft bei uns entscheiden.
Wir proben dienstags von 19.30 bis 21.45 Uhr im Martinstift, Filderstr. 126 in Moers. In den Schulferien findet keine Probe statt.
Wir bitten um vorherige Anmeldung über 
Telefon: 02841- 34336 (Gisela Jans, Vorsitzende)
oder per Email.






info@moerser-kammerchor.de 














 


        Die vergangenen Konzerte im Überblick



	

28. Januar 2024






W.A. Mozart: Missa in C („Spatzenmesse“)
St. Quirinus, Neukirchen-Vluyn





im Gottesdienst in St. Quirinus, Neukirchen-Vluyn, Ernst-Moritz-Arndt-Str. 38







	

05. Dezember 2023






Offenes Adventssingen – Advents-und Weihnachtslieder zum Mitsingen und Zuhören
Ev. Stadtkirche Moers





Advents-und Weihnachtslieder zum Mitsingen und Zuhören von Hammerschmidt, Händel, Mendelssohn, Gluck u.a.

…mehr
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23. September 2023
20:00 Uhr





Festliches Chor- und Orchesterkonzert
Kirche St. Josef





Johann Sebastian Bach: „Jauchzet Gott in allen Landen“
Wolfgang Amadeus Mozart: „Spatzenmesse“
Georg Friedrich Händel: „Dettinger Te Deum“

…mehr
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            Festliches Chor- und Orchesterkonzert

Johann Sebastian Bach: „Jauchzet Gott in allen Landen“
Wolfgang Amadeus Mozart: „Spatzenmesse“
Georg Friedrich Händel: „Dettinger Te Deum“

            
        

      
       
      
        
        Das Konzertprogramm umfasst drei klangvolle Werke der großen Meister Bach, Mozart und Händel. In der Vorbereitung hatten alle Beteiligten große Freude an dieser prächtigen und ins Ohr gehenden Musik.
Johann Sebastian Bach‘s Kantate „Jauchzet Gott in allen Landen“ eröffnet das Programm. Hier steht die Sopranistin Elisa Rabanus im Mittelpunkt. Begleitet wird sie dabei von dem Solo-Trompeter Casey Reeve und den Streichern der Camerata Louis Spohr Düsseldorf. Die Konzertmeisterin ist Katharina Frontczak. Virtuose Koloraturen und Spitzentöne prägen diese Musik.
Mit der sogenannten „Spatzenmesse“ von Wolfgang Amadeus Mozart tritt der Chor und das Solistenensemble in den Mittelpunkt des Geschehens. Die eingängigen Melodien und die geschlossene Form verhalfen dieser Musik zu einer Popularität, die bis heute anhält.
Mozart komponierte sie im Februar 1775 in München für den Salzburger Dom. Die zirpenden Triller im „Sanctus“ und im „Hosanna“ gaben dieser „Missa Brevis“ ihren Namen: „Spatzenmesse“.
Das umfangreichste Werk des Abends ist das „Dettinger Te Deum“ von Georg Friedrich Händel. Übersetzt heißt der Titel: „Wir preisen dich Gott“. Ein „Te Deum“ wurde bei besonders festlichen Anlässen aufgeführt. Der Text hat seinen Ursprung im 4. Jahrhundert. Auch Martin Luther hat es übersetzt und ihm eine vereinfachte Melodiefassung gegeben. Der Moerser Kammerchor singt dieses opulente Werk in der englischen Übersetzung aus dem „Book of common prayer“ der anglikanischen Kirche.
Elisa Rabanus, Sopran 
Esther Borghorst, Alt 
Scott Robert Shaw, Tenor 
Dmitri Vargin, Bass
Moerser Kammerchor e.V. 
Camerata Louis Spohr Düsseldorf 
Axel Berchem, Orgelcontinuo
Leitung: Klaus-Peter Pfeifer
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27. August 2023






Musikalische Mitgestaltung des Sonntagsgottesdienstes mit W.A. Mozarts " Spatzenmesse"
Ev. Stadtkirche Moers











	

10. Dezember 2022
19:00 Uhr





Weihnachtsoratorium Kantaten 1 bis 3 und 6
Ev. Stadtkirche Moers





Johann Sebastian Bach

…mehr
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            Weihnachtsoratorium Kantaten 1 bis 3 und 6

Johann Sebastian Bach

            
        

      
       
      
        
        „Alle Jahre wieder“ – das Weihnachtsoratorium Johann Sebastian
Bachs „Weihnachtsoratorium“ gehört zum Fest einfach dazu. Hier kommt die frohe Botschaft in allen Schattierungen zum Klingen. Das Große wird ganz klein und das Kleine wird erhöht. Gott wird Mensch und wohnt mitten unter uns.
In diesem Jahr kombinieren wir die Kantaten eins bis drei, die die unmittelbare Weihnachtsbotschaft enthalten, mit der sechsten Kantate „Herr, wenn die stolzen Feinde schnauben, so gib, dass wir im festen Glauben nach deiner Macht und Hilfe sehn“. Wie aktuell klingen diese Worte gerade in unserer Zeit der Kriege und anderer Schrecknisse.
Wir laden die Zuhörer und Zuhörerinnen ein, sich mit dem Chor, den SolistInnen und dem Orchester einzustimmen auf das nahe Weihnachtsfest und durch die Musik in eine Dimension einzutauchen, die etwas von dem Wunder des Weihnachtsgeschehens ganz nah an uns heranlässt. 
Mitwirkende:
	Katharina Leyhe, Sopran
	Esther Borghorst, Alt
	Daniel Jeremy Tilch, Tenor
	Andreas Elias Post, Bass Moerser Kammerchor e.V.
	Camerata Louis Spohr Düsseldorf
	Axel Berchem, Orgelcontinuo
	Leitung: Klaus-Peter Pfeifer

 
 
[image: ]Der Moerser Kammerchor bei der Aufführung am 10. Dezember 2022 in der ev. Stadtkirche Moers
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24. September 2022
20:00 Uhr





Antonio Vivaldi: „Gloria“ | Johann Sebastian Bach: Konzert für Oboe A-Dur Carl | Philipp Emanuel Bach: „Magnificat“
Kirche St. Josef





Chor- und Orchesterkonzert in der Pfarrkirche St. Josef, Moers, Kastellplatz  

…mehr
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Chor- und Orchesterkonzert in der Pfarrkirche St. Josef, Moers, Kastellplatz  

            
        

      
       
      
        
        Barocker Glanz und ein Fest der Stimmen
Drei sehr beliebte Kompositionen stehen auf dem Programm unseres Konzertes. Wir beginnen mit dem „Gloria“ von Antonio Vivaldi, das sowohl Chor als auch Solistinnen eine reiche Fülle von klanglichen Höhepunkten bietet und durch seine geschlossene barocke Form überzeugt. Johann Sebastian Bachs Konzert für Oboe d’amore in A-Dur ist auch als vom Komponisten  umgearbeitetes Cembalokonzert bekannt. Diese Form der Solokonzerte basiert auf Vivaldis Konzertform mit der Gegenüberstellung von Soloinstrument und Orchestertutti und den Sätzen schnell-langsam-schnell. Bernd Fugelsang, Oboist und musikalischer Leiter der Camerata Louis Spohr, freut sich ganz besonders auf seine Solopartie. 
Das umfangreichste Werk des Abends ist das „Magnificat“ von Bachs zweitältesten Sohn Carl Philipp Emanuel. Es ist geprägt vom empfindsamen Stil und weist schon auf die Klassik hin. Die Tonsprache dieses neuen Stils ist subjektiv gefühlsbetont, die Melodiephrasen sollen den Hörer unmittelbar und direkt berühren. Auch die Dynamik gewinnt eine neue Bedeutung. Die Orchesterbesetzung ist mit zwei Oboen, drei Trompeten, 2 Hörnern und Pauken schon recht üppig. Mit der umfangreichen Amen-Fuge am Ende des „Magnificat“ zeigt Carl Philipp Emanuel, was er bei seinem Vater gelernt hat. Eine Herausforderung für jeden Chor. Wir freuen uns darauf!
Das Konzert findet unter Berücksichtigung der aktuellen Coronaschutzverordnung statt.
Mitwirkende
	Moerser Kammerchor e.V.
	Stefanie Hollinger, Orgel
	Camerata Louis Spohr Düsseldorf
	Elisa Rabanus, Sopran
	Esther Borghorst, Alt
	Daniel Jeremy Tilch, Tenor
	Andreas Elias Post, Bariton
	Bernd Fugelsang, Oboe
	Leitung: Klaus-Peter Pfeifer

[image: ]Der Moerser Kammerchor bei der Aufführung am 24. September 2022 in der Pfarrkirche St. Josef
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11. Dezember 2021
19:00 Uhr





Weihnachtsoratorium I bis III
Die Aufführung musste coronabedingt abgesagt werden.





Johann Sebastian Bach







	

16. November 2019
19:00 Uhr





»Ein deutsches Requiem« und Musik der Bremer Uraufführung von 1868
Ev. Stadtkirche Moers





Johannes Brahms

…mehr
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Johannes Brahms

            
        

      
       
      
        
        »Ein deutsches Requiem« von Johannes Brahms gehört zu den herausragenden Werken der romantischen Chorsinfonik. Als Zuhörer und als Musiker kann man sich der Wirkung dieser Musik nicht entziehen. Sie reißt einen heraus aus dem Alltag und erzeugt ein Gefühl von Geborgenheit und Wärme. Johannes Brahms ist ein Meister der Melodien. Mit seinem Requiem schafft er eine neue Form der Trostmusik und zugleich den Durchbruch als Komponist.
Bei der Uraufführung im Bremer Dom am Karfreitag des Jahres 1868 unter seiner Leitung, erklangen auch Stücke anderer Komponisten, die zu Beginn unseres Konzertes vorgestellt werden. Auszüge aus dem „Messias“ von Händel mit dem berühmt gewordenen „Halleluja“ und der „Matthäus-Passion“ von Bach mit der „Erbarme-dich-Arie“ zeigen die Quellen auf, aus denen Brahms schöpfte, und die sich auch in seinem Requiem wiederfinden. Das innige Andante aus dem a-Moll Violinkonzert von Bach und das „Abendlied“ von Schumann in einer Fassung für Cello und Harfe setzen zusätzliche instrumentale Akzente, die den Zuhörer auf das Requiem einstimmen.
Mitwirkende:
	Katharina Leyhe, Sopran
	Dmitri Vargin, Bariton
	Esther Borghorst, Alt
	Moerser Kammerchor e.V.
	Camerata Louis Spohr Düsseldor

Leitung: Klaus-Peter Pfeifer
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Rheinische Post: 18.11.2019
Kammerchor überzeugt mit Brahms’ „Ein Deutsches Requiem“
Beim traditionellen Konzert des Moerser Kammerchores in der evangelischen Stadtkirche stand am Samstagabend „Ein deutsches Requiem“ von Johannes Brahms auf dem Programm. Das Werk nimmt unter den großen Totenmessen der klassischen Musik eine besondere Stellung ein, denn anders als bei den Requien von Mozart, Verdi, Berlioz oder Donizetti tauchen keine einzelnen Sätze der lateinischen Messe auf.
Online Artikel

NRZ/WAZ: 17.11.2019
Kammerchor aus Moers begeistert Publikum in der Stadtkirche
Orchester, Chor und Solisten führen „Ein deutsches Requiem“ auf. Chor-Vorsitzende Gisela Jans erklärt, worum es Komponist Brahms dabei ging.
Download als PDF-Datei
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10. November 2018
19:00 Uhr





Joshua
Ev. Stadtkirche Moers





Georg Friedrich Händel

…mehr
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Georg Friedrich Händel

            
        

      
       
      
        
        »Joshua« – Händels herausragendes Meisterwerk
Himmlische Musik, Siegesklang und Freude verspricht der Moerser Kammerchor bei der Aufführung von Händels »Joshua«. Es geht um einen der spektakulärsten Helden des Alten Testaments, den Nachfolger von Moses. Er brachte mit den berühmten Posaunen von Jericho die Mauern dieser Stadt zum Einsturz. Unter seiner Führung eroberte das Heer der Israeliten das gelobte Land Kanaan.Händel ging im Sommer 1747 mit Feuereifer daran, diese biblische Geschichte in gewaltige, farbenprächtige Töne zu kleiden. Nach vier Wochen war das Werk vollbracht.
Es sollte eines der erfolgreichsten Oratorien zu Händels Lebzeiten werden. In dem er auch die Liebesgeschichte zwischen dem jungen Hauptmann Othniel und der schönen Achsah in seine Komposition aufnahm, konnte Händel sämtliche Register seiner Kunst ziehen: die Pracht von Pauken und Trompetenklängen, Freuden-, Jubel- und Trauerchöre, virtuose Arien, anrührende Liebesduette und das berühmt gewordene „Tochter Zion“. Die Arie der Achsah „Oh! Had I Jubal’s lyre“ ist bis heute eine der berühmtesten Koloraturarien überhaupt.
Die tragende Rolle im »Joshua« kommt aber dem Chor zu, der das Volk Israel verkörpert. Im Zusammenklang mit dem farbig und groß besetzten Orchester erfindet Händel hier eine expressive musikalische Klangsprache um das Durchschreiten des Roten Meeres, den Fall der Mauern von Jericho oder den Stillstand der Sonne nahezu bildhaft aufzuzeigen.
Mitwirkende:
	Christina Kühne, Sopran
	Michael Lieb, Altus
	Mark Heines, Tenor
	Gregor Finke, Bass
	Mark Vargin, Knabensopran
	Moerser Kammerchor e.V.
	Camerata Louis Spohr Düsseldorf

Leitung: Klaus-Peter Pfeifer
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Pressestimmen

Rheinische Post: 13.11.2018
Kammerchor singt Händels „Joshua“
Mit „Joshua“ führte der Moerser Kammerchor am Samstagabend in der evangelischen Stadtkirche ein Oratorium von Georg Friedrich Händel auf, das weit weniger bekannt ist als sein berühmter „Messias“.
Online Artikel

NRZ/WAZ: 10.11.2018
„Joshua“: Anspruchsvolle Aufgabe für den Moerser Kammerchor
Minutenlanger Applaus für die Aufführung von Händels Oratorium „Joshua“ in der Stadtkirche. Das Stück sendet eine ewig junge Botschaft aus.
Online Artikel
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11. November 2017
19:00 Uhr





Paulus
Ev. Stadtkirche Moers





Felix Mendelssohn Bartholdy

…mehr
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Felix Mendelssohn Bartholdy

            
        

      
       
      
        
        Wir glauben alle an einen Gott – Die Choräle im „Paulus“
Der „Paulus“ von Felix Mendelssohn Bartholdy erlebte 1842 beim Niederrheinischen Musikfest in Düsseldorf seine Urau ührung unter der Leitung des Komponisten und begründete dessen Ruhm. Bis heute gehört dieses Oratorium nach Worten der Bibel zu den beliebtesten Stücken der Chorliteratur. Der Ein uss von Bach und Händel ist nicht zu überhören und erfährt doch bei Mendelssohn eine entscheidende romantische Erweiterung. Das mit Holz- und Blechbläsern großbesetzte Orchester unterstreicht diesen Aspekt. Robert Schumann lobte sein unauslöschliches Kolorit in der Instrumentation und bewunderte Mendelssohns meisterliches Spielen mit allen Formen der Setzkunst. Er nannte den „Paulus“ ein Juwel der Gegenwart.
Der Moerser Kammerchor musiziert dieses romantische Oratorium gemeinsam mit der Düsseldorfer Camerata Louis Spohr und einem ausgezeichneten Solistenensemble unter der Leitung von Klaus-Peter Pfeifer. Nach der erfolgreichen Aufführung des „Elias“ im vorletzten Jahr darf man nun gespannt auf den „Paulus“ sein.
Mitwirkende:
	Katharina Leyhe, Sopran
	Esther Borghorst, Alt
	Mark Heines, Tenor
	Gregor Finke, Bass
	Moerser Kammerchor e.V.
	Camerata Louis Spohr Düsseldorf

Leitung: Klaus-Peter Pfeifer
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Pressestimmen

Rheinische Post: 13.11.2017
Publikum erlebt die Wandlung von Saulus zu Paulus
Der Moerser Kammerchor führte das „Paulus“-Oratorium von Felix Mendelssohn Bartholdy in der Stadtkirche auf.
Download als PDF-Datei
Online Artikel

NRZ/WAZ: 14.11.2017
Fast ein Jahr geprobt: Moerser Kammerchor singt den „Paulus“
Romantisches Oratorium von Mendelssohn Bartholdy in der Stadtkirche. 400 Zuhörer sind beeindruckt, wie der Chor die Herausforderung meistert.
Download als PDF-Datei
Online Artikel
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17. Dezember 2016
19:00 Uhr





Weihnachtsoratorium (BWV 248) Kantaten I und IV bis VI
Ev. Stadtkirche Moers





Johann Sebastian Bach

…mehr


  
        


    
       
            Weihnachtsoratorium (BWV 248) Kantaten I und IV bis VI

Johann Sebastian Bach

            
        

      
       
      
        
        Johann Sebastian Bach - Musik aus dem Glauben
Bach schrieb sein Weihnachtsoratorium als Kantatenfolge zwischen dem 1. Weihnachtstag 1734 und dem Epiphaniasfest 1735. Die einzelnen Kantaten wurden in der Thomas- oder der Nikolaikirche in Leipzig im Gottesdienst aufgeführt. In der Gesamtanlage schwebte Bach aber schon ein zusammenhängendes Werk vor, wie zum Beispiel seine Johannes- oder Matthäuspassion. Viele der schönen Arien und Chöre sind schon vorher vom Komponisten zu weltlichen Anlässen komponiert worden. Bach hat sie für sein Oratorium umgearbeitet und damit für die Nachwelt erhalten. Das Weihnachtsoratorium ist heute aus unseren Kirchen und Konzerthäusern nicht mehr wegzudenken. 
Der Moerser Kammerchor freut sich auf die reizvolle Zusammenstellung der 1. Kantate zum Weihnachtsfest mit den Neujahrskantaten 4 bis 6. Besonders die festlichen Eingangschöre mit der glänzenden Hörner- und Trompetenbesetzung haben es den Chorsängern und Chorsängerinnen angetan. Aber auch die zarteren Klänge kommen mit den Chorälen und den Arien stimmungsvoll zur Geltung. Dafür sorgt auch das ausgewählte Solistenquintett und die Musiker der Camerata Louis Spohr aus Düsseldorf.
Der Moerser Kammerchor freut sich auf die bewährte Zusammenarbeit mit den Solisten und der „Camerata Louis Spohr“ aus Düsseldorf.
Mitwirkende:
	Elisa Rabanus, Sopran
	Toni Sigfridsson, Echo-Sopran
	Esther Borghorst, Alt
	Wilhelm Adam, Tenor
	Kevin Gagnon, Bass
	Moerser Kammerchor e.V.
	Camerata Louis Spohr Düsseldorf
	Jens-Peter Enk, Orgelcontinuo

Leitung: Klaus-Peter Pfeifer
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Rheinische Post: 19.12.2016
Kammerchor beeindruckt mit Weihnachtsoratorium
Nachdem der Moerser Kammerchor im Mai bereits das Oratorium „Elias“ von Felix Mendelssohn Bartholdy aufgeführt hatte, stand am Samstagabend in der Evangelischen Stadtkirche das „Weihnachtsoratorium“ von Johann Sebastian Bach auf dem Programm. Der Chor, der bei seinem zweiten Konzert im Jahr seines 70-jährigen Bestehens erneut von Musikern der „Camerata Louis Spohr“ aus Düsseldorf begleitet wurde, sang unter der Leitung von Klaus-Peter Pfeifer die erste Kantate sowie die drei letzten Kantaten des Oratoriums, das insgesamt aus sechs Kantaten besteht.
Online Artikel

NRZ/WAZ: 18.12.2016
Glanzvoller Auftritt
In Moers ist der Kammerchor zurück im Stammquartier.
100 Sängerinnen und Sänger verleihen Bachs Weihnachtsoratorium in der Stadtkirche einen neuen Glanz. Das Interesse des Publikums ist groß.
Zu einem vorweihnachtlichen Konzert hatte sich der Kammerchor Moers, der in diesem Jahr sein 70-jähriges Jubiläum feiert, am Samstag die Kantaten 1 und 4 bis 6 des Weihnachtsoratoriums von Johann Sebastian Bach ausgewählt.
Der vor 70 Jahren von Hermann Barg, damals Musiklehrer am Gymnasium Adolfinum, gegründete Chor zählt über 120 aktive Sängerinnen und Sänger, von denen am Samstag fast 100 auf der Bühne standen: „Wir sind froh, wieder in der Stadtkirche, unserem eigentlichen Stammquartier, singen zu können“, freute sich Chorvorsitzender Titus Heck.
Online Artikel
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21. Mai 2016
19:00 Uhr





Elias op. 70
Ev. Stadtkirche Moers





Felix Mendelssohn Bartholdy

…mehr


  
        


    
       
            Elias op. 70

Felix Mendelssohn Bartholdy

            
        

      
       
      
        
        Der „Elias“ – Ein dramatisches Meisterwerk und Glaubenszeugnis
Mendelssohn suchte lange Zeit nach einem dramatisch angelegten Libretto für sein zweites Oratorium. Zusammen mit Julius Schubring, dem Dessauer Pfarrer und Superintendenten, gestaltete er die Textvorlage, indem er aus dem Alten Testament einzelne Episoden aus dem Leben des Propheten zusammenstellte und mit einem christologischen Ausblick am Schluss des Oratoriums verband.
Mendelssohn gestaltet den Konflikt des Propheten mit König und Königin sowie mit seinem im Glauben unsicheren Volk in dramatischen Szenen. Gleichzeitig gestaltet er Arien und Chöre von großer Innigkeit. Orientiert an seinen Vorbildern Bach und Händel schuf der überzeugte Protestant und Enkel des berühmten jüdischen Philosophen Moses Mendelssohn mit der Erlösung des Propheten Elias aus tiefer Resignation und Depression ein wunderbares musikalisches Werk und Glaubenszeugnis.
Der Moerser Kammerchor freut sich auf die bewährte Zusammenarbeit mit den Solisten und der „Camerata Louis Spohr“ aus Düsseldorf.
Mitwirkende:
	Anneli Pfeffer, Sopran
	Laurenz Fedor Hambrecht, Knabensopran
	Esther Borghorst, Alt
	Johannes Klüser, Tenor
	Gregor Finke, Bariton
	Moerser Kammerchor e.V.
	Camerata Louis Spohr, Düsseldorf

Leitung: Klaus-Peter Pfeifer
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Rheinische Post, 23.05.2016:
Beeindruckende musikalische Leistungen im Kirchenschiff, aber auch Unmut auf der Empore.
Download als PDF-Datei
Online Artikel

NRZ/WAZ, 23.05.2016:
Es war allein schon ein beeindruckendes Bild , das sich dem Besucher des Abendkonzerts mit den gut 80 Sängerinnen und Sänger des Moerser Kammerchores und den Musikern der Düsseldorfer „Camareta-Louis-Spor“ mit Profimusikern der besten rheinischen Sinfonie-und Rundfunkorchester am Samstag in der Stadtkirche bot.
Download als PDF-Datei
Online Artikel
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14. März 2015
19:00 Uhr





Johannes-Passion (BWV 245)
Ev. Johanneskirche Moers-Meerbeck





Johann Sebastian Bach

…mehr


  
        


    
       
            Johannes-Passion (BWV 245)

Johann Sebastian Bach

            
        

      
       
      
        
        Am Karfreitag des Jahres 1724 erklang in der Leipziger Nikolaikirche erstmals Johann Sebastian Bachs Johannes-Passion. Heute ist das hochdramatische Werk auf der ganzen Welt ein Inbegriff der musikalischen Auseinandersetzung mit dem zentralen Thema des christlichen Glaubens. „Kühner“ sei die Johannes-Passion, urteilte einst Robert Schumann, „gewaltiger, poetischer“ als ihr Schwesterwerk, die Matthäus-Passion – „wie gedrängt, wie durchaus genial, namentlich in den Chören, und von welcher Kunst!“
Johann Sebastian Bach hat seine Johannes-Passion wahrscheinlich in der Zeit vor Ostern 1724 in relativ kurzer Zeit komponiert. Dabei konnte er neben dem biblischen Passionstext aus dem Johannes-Evangelium auf den fertigen Text eines unbekannten Dichters zurückgreifen, der sich stark an der damals sehr bekannten Dichtung „Der für die Sünde der Welt Gemarterte und Sterbende Jesus“ des Hamburger Ratsherren Barthold Heinrich Brockes orientiert. Passionsvertonungen dieser Vorlage gibt es unter anderem auch von Reinhard Keiser, Georg Friedrich Händel, Georg Philipp Telemann, Johann Friedrich Fasch und Gottfried Heinrich Stölzel.
Mitwirkende:
	Elisa Rabanus, Sopran (Arien, Ancilla)
	Esther Borghorst, Alt (Arien)
	Mark Heines, Tenor (Evangelist)
	Gregor Finke, Bass (Jesus)
	Sebastian Neuwahl, Bass (Pilatus, Petrus, Arien
	Moerser Kammerchor e.V.
	Camerata Louis Spohr Düsseldorf
	Jens-Peter Enk, Orgel-Continuo

Leitung: Klaus-Peter Pfeifer
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Pressestimmen

WAZ, 16.03.2015:
Kammerchor begeisterte mit Johannes-Passion. Konzertbesucher dankten der Leistung in der Johanneskirche mit minutenlangem Applaus.
Online Artikel

NRZ, 16.03.2015:
Kammerchor begeisterte mit Johannes-Passion. Konzertbesucher dankten der Leistung in der Johanneskirche mit minutenlangem Applaus…
Download als PDF-Datei

Rheinische Post, 16.03.2015:
Neben der Matthäus-Passion und dem Weihnachtsoratorium zählt die Johannes-Passion zu den bedeutendsten kirchenmusikalischen Kompositionen von Johann Sebastian Bach. Der Moerser Kammerchor, der das Werk zuletzt im Jahre 2000 aufgeführt hatte, brachte die Johannes-Passion am Samstagabend in der ev. Johanneskirche in Meergeck nun erneut zu Gehör…
Download als PDF-Datei
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20. Dezember 2014
19:00 Uhr





Weihnachtsoratorium (BWV 248) Kantaten I bis III und VI
Ev. Johanneskirche Moers-Meerbeck





Johann Sebastian Bach

…mehr


  
        


    
       
            Weihnachtsoratorium (BWV 248) Kantaten I bis III und VI

Johann Sebastian Bach

            
        

      
       
      
        
        Jedes Jahr erfreut uns das Weihnachtsoratorium von Johann Sebastian Bach aufs Neue.
Ob als Ausführende oder als Zuhörer, Bachs Musik klingt für alle immer wieder taufrisch und ergreifend. So wird es gewiss auch in diesem Jahr sein, wenn die Kantaten 1 bis 3 und 6 in Meerbeck erklingen werden. Der Moerser Kammerchor hatte für eine Reihe von Konzerten in der Johanneskirche musikalisches Asyl gefunden, während die Moerser Stadtkirche immer noch auf ihre Wiedereröffnung wartet.
Mit den bewährten und neuen Solisten, der „Camerata Louis Spohr Düsseldorf“ und dem Trompetenensemble von Uwe Komischke stehen dem Kammerchor kompetente Musiker zur Seite, die das Konzert sicher zu einem unvergesslichen Erlebnis werden lassen.
Stimmen Sie sich mit den barocken Klängen ein auf das Weihnachtsfest, das nur vier Tage später beginnt.
Mit der sechsten Kantate schauen wir schon auf das neue Jahr. So heißt es im Eingangschor: „Herr, wenn die stolzen Feinde schnauben, so gib, daß wir im festen Glauben nach deiner Macht und Hilfe sehn! Wir wollen dir allein vertrauen, so können wir den scharfen Klauen des Feindes unversehrt entgehn.“ Der große Dichter Rainer Maria Rilke bemerkt hierzu: „Vielleicht sind alle Drachen unseres Lebens Prinzessinnen, die nur darauf warten, uns einmal schön und mutig zu sehen. Vielleicht ist alles Schreckliche im tiefsten Grunde das Hilflose, das von uns Hilfe will“.
Mitwirkende:
	Anneli Pfeffer, Sopran
	Esther Borghorst, Alt
	Mark Heines, Tenor
	Sebastian Neuwahl, Bass
	Jens-Peter Enk, Orgel Continuo
	Moerser Kammerchor e.V.
	Camerata Louis Spohr, Düsseldorf

Leitung: Klaus-Peter Pfeifer
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23. November 2013
19:00 Uhr





Messa di Requiem & Wie der Hirsch schreit… Psalmkantate
Ev. Johanneskirche Moers-Meerbeck





Gaetano Donizetti
Felix Mendelssohn Bartholdy

…mehr


  
        


    
       
            Messa di Requiem & Wie der Hirsch schreit… Psalmkantate

Gaetano Donizetti
Felix Mendelssohn Bartholdy

            
        

      
       
      
        
        Wir stellen Ihnen in unserem Konzert den italienischen Opernkomponisten Gaetano Donizetti mit seiner Requiem-Vertonung vor, die er 1835 zum Gedenken an Vincenzo Bellini komponierte.
Donizetti ist als Meister des Belcanto bekannt und seine Opern „Lucia di Lammermoor“, „Don Pasquale“ und „Der Liebestrank“ gehören bis heute zum weltweiten Opernrepertoire. Dass der Komponist bereits 39 Jahre vor Verdi ein Requiem komponierte, welches manche Passagen dieses heute so beliebten Werkes vorwegzunehmen scheint, ist den heutigen Musikhörern kaum bewusst.
Die Zeit zu Beginn des 19. Jahrhunderts ist musikalisch äußerst produktiv und interessant. 1797 erblickte nicht nur Donizetti das Licht der Welt, im selben Jahr wurde auch Franz Schubert geboren. Während in Italien die Oper als musikalische Gattung vorherrschend blieb, entwickelte sich jenseits der Alpen die Instrumentalmusik und die chorsinfonische Musik, die jetzt von bürgerlichen Chorvereinen gepflegt und aufgeführt wurde. Maßgeblichen Einfluss auf diese Entwicklung hatte Georg Friedrich Händel in England mit seinen Oratorien und später Joseph Haydn mit seiner „Schöpfung“ in Österreich und Deutschland.
Mitwirkende:
	Anneli Pfeffer, Sopran
	Esther Borghorst, Alt
	Mark Heines, Tenor
	Ulf Bunde, Bass
	Yasuyuki Toki, Bass
	Moerser Kammerchor e.V.
	Camerata Louis Spohr Orchester

Leitung: Klaus-Peter Pfeifer
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Pressestimmen

NRZ, 25.11.2013:
Ergreifende Momente mit großartigen Solisten – Herbstkonzert des Moerser Kammerchores begeisterte mit Premiere
Download als PDF-Datei

Rheinische Post, 25.11.2013:
Stehende Ovationen für das Requiem von Donizetti
Download als PDF-Datei
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30. Juni 2013
18:00 Uhr





Benefizkonzert - Englische Chor- und Orgelmusik
Kirche St. Josef





Ein toller Erfolg für die eV. Stadtkirche Moers

…mehr


  
        


    
       
            Benefizkonzert - Englische Chor- und Orgelmusik

Ein toller Erfolg für die eV. Stadtkirche Moers

            
        

      
       
      
        
        Benefizkonzert Stadtkirche stützen 
Ergebnis des Benefizkonzerts: 2.196,–€
Wir bedanken uns bei unseren Konzertbesuchern für die großzügigen Spenden!
Mitwirkende:
	Moerser Kammerchor e.V.
	Axel Berchem, Orgel

Leitung: Klaus-Peter Pfeifer
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15. Dezember 2012
19:00 Uhr





Weihnachtsoratorium
Ev. Johanneskirche Moers-Meerbeck





Johann Sebastian Bach (1685 - 1750)

…mehr


  
        


    
       
            Weihnachtsoratorium

Johann Sebastian Bach (1685 - 1750)

            
        

      
       
      
        
        Solisten:
	Annelie Pfeffer, Sopran
	Esther Borghorst, Alt
	Mark Heines, Tenor
	Joachim Herrmann, Bass

Orchester:
	Camerata Louis Spohr, Düsseldorf
	Moerser Kammerchor e.V.

Leitung: Klaus-Peter Pfeifer
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30. Juni 2012
19:00 Uhr





Cäcilienode & Nelsonmesse
Ev. Johanneskirche Moers-Meerbeck





Georg Friedrich Händel
Joseph Haydn

…mehr


  
        


    
       
            Cäcilienode & Nelsonmesse

Georg Friedrich Händel
Joseph Haydn

            
        

      
       
      
        
        GEORG FRIEDRICH HÄNDEL
ODE FOR ST. CECILIA’S DAY
HWV 76
JOSEPH HAYDN
MISSA IN ANGUSTIIS IN D
NELSONMESSE
MISSA NR 11
Solisten:
	Anneli Pfeffer, Sopran
	Andrea Keden, Alt
	Johannes Klüser, Tenor
	Matthias Zangerle, Bass
	Thomas Pehlken, Orgel

Orchester:
	Camerata Louis Spohr
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Pressestimmen

Rheinische Post, 03.07.20012:
Ein pastorales Tongemälde. Die Werke, die zur Aufführung kamen, beeindruckten durch die melodische Vielfalt und eindrucksvolle Passagen des Orchesters Camerata Louis Spohr, das von Thomas Pehlken an der Orgel unterstützt wurde.
Download als PDF-Datei
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19. November 2011
19:00 Uhr





Schicksalslied & Die letzten Dinge
Ev. Johanneskirche Moers-Meerbeck





Johannes Brahms
Louis Spohr, Oratorium mit Texten aus der Offenbarung des Johannes
 

…mehr


  
        


    
       
            Schicksalslied & Die letzten Dinge

Johannes Brahms
Louis Spohr, Oratorium mit Texten aus der Offenbarung des Johannes
 

            
        

      
       
      
        
        Mitwirkende:
	Anneli Pfeffer, Sopran
	Andrea Keden, Alt
	Johannes Klüser, Tenor
	Joachim Hermann, Bariton
	Moerser Kammerchor e.V.
	Neues Rheinisches Kammerorchester Köln

Leitung: Klaus-Peter Pfeifer
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Pressestimmen

Rheinische Post, 21.11.2011:
Mit dem „Neuen Rheinischen Kammerorchester“ bot der Moerser Kammerchor zwei romantische Konzertstücke in der evangelischen Johanniskirche
Download als PDF-Datei

WAZ, 21.11.2011:
Das neue Rheinische Kammerorchester und der Moerser Kammerchor überzeugten mit einem grandiosen Spohr-Oratorium
Download als PDF-Datei

        

         

        

         

          
          
           Schließen
          

       
    









	

20. November 2010
19:00 Uhr





Requiem in D-Moll
Ev. Stadtkirche Moers





Franz von Suppé

…mehr


  
        


    
       
            Requiem in D-Moll

Franz von Suppé

            
        

      
       
      
        
        Spektakuläre Wiederentdeckung einer grandiosen Musik
Seit Januar proben 100 Sängerinnen und Sänger an einem besonders anspruchsvollen und ausdrucksstarken Werk des Wiener Komponisten Franz von Suppé.
Bereits 19 Jahre vor Verdis „Requiem“ findet der Komponist eine romantische Klangsprache, die ihre Beziehung zu Mozart nie verleugnet und doch eine ganz eigene und neue Tönung hat. Die Uraufführung fand am 22. November 1855 in der Piaristenkirche „Maria treu“ in Wien statt.
Die Chormitglieder des Moerser Kammerchor e.V. sind jedenfalls sehr ergriffen und begeistert von dieser wunderschönen Musik. Wenn die Moerser Erstaufführung am 20. November in der Ev. Stadtkirche erklingt, dürfte kaum ein Platz frei bleiben.
Diese Musik ist bewegend und mitreißend. Solisten und das romantisch üppig besetzte Orchester werden gewiß auch die Moerser Zuhörer in ihren Bann ziehen.
Mitwirkende:
	Anneli Pfeffer, Sopran
	Schirin Partowi, Alt
	Johannes Klüser, Tenor
	Matthias Zangerle, Bass
	Moerser Kammerchor e.V.
	Neues Rheinisches Kammerorchester Köln

Leitung: Klaus-Peter Pfeifer
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Pressestimmen

Rheinische Post, 23.11.2010:
Für eine musikalische Überraschung sorgte der Mörser Kammerchor in seinem traditionellen Herbstkonzert: Mit der Aufführung von Franz Suppés Requiem d-Moll bot er eine Wiederentdeckung und eine Bereicherung, die den beliebten Operettenkönig von einer ganz anderen Seite zeigte
Download als PDF-Datei

NRZ, 24.11.2010:
Eine musikalische Überraschung und gar eine Premiere gab es in Moers zu erleben. Erstmalig war das Requiem in d-Moll von Franz von Suppé zu hören.
Download als PDF-Datei
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04. Juli 2010
17:00 Uhr





Zigeunerlieder
Gymnasium Filder Benden





Johannes Brahms
Antonin Dvorak
Robert Schumann
Franz Schubert

…mehr


  
        


    
       
            Zigeunerlieder

Johannes Brahms
Antonin Dvorak
Robert Schumann
Franz Schubert

            
        

      
       
      
        
        Johannes Brahms:
»Zigeunerlieder« für Chor und Klavier, 4 Quartette für Chor und Klavier, 4 Walzer für Klavier zu vier Händen
Antonin Dvorak:
3 Duette für Sopran und Alt aus »Klänge aus Mähren«
Robert Schumann:
»Kinderszenen« »Zigeunerleben«
Franz Schubert:
»Ständchen« für Alt-Solo und Chor
Mitwirkende:
	Normunds Leitlants, Klavier
	Nadja Knop, Sopran
	Katja Becker, Alt
	Moerser Kammerchor e.V.

Leitung: Klaus-Peter Pfeifer
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21. November 2009
19:00 Uhr





»Samson« - Oratorium in drei Akten
Ev. Stadtkirche Moers





Georg Friedrich Händel

…mehr


  
        


    
       
            »Samson« - Oratorium in drei Akten

Georg Friedrich Händel

            
        

      
       
      
        
        Erster Akt: 
Samson, blind und in Ketten gelegt, erholt sich von seiner Sklavenarbeit, weil die Philister zu Ehren ihres Gottes Dagon ein Fest feiern. Er grämt sich seines Schicksals.
Die Israeliten beobachten, wie der einst unbezwingbare Held nun ohne Hoffnung daliegt. Micah sieht, wie sich in seinem Los das des ganzen Volkes widerspiegelt. Samson macht sich Vorwürfe, weil er sich durch ein Weib hat verraten lassen. Besonders beklagt er den Verlust seines Augenlichts.
Samsons Vater Manoa sucht ihn auf und erschrickt über seine Veränderung. Samson sehnt sich nach dem Tod, doch der Chor der Israeliten tröstet ihn, dass er dann über Tod und Zeit triumphieren wird.
Mitwirkende:
	Johannes Klüser, Samson
	Anneli Pfeffer, Dalila
	Schirin Partowi, Micah
	Christian Dahm, Manoah
	Mathias Zangerle, Harapha
	Moerser Kammerchor e.V.
	Neues Rheinisches Kammerorchester Köln

Leitung: Klaus Peter Pfeifer
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Pressestimmen

Rheinische Post, 23.11.2009:
Im Lauf seiner über 60-lährigen Geschichte hat der Kammerchor Moers fast alle großen Werke der Chorliteratur aufgeführt. Jetzt haben die rund 120 Sänger Händels Oratorium „Samson“ erstmals in Moers dargeboten.
Download als PDF-Datei

WAZ, 23.11.2009:
Erneut durften am Samstagabend in der evangelischen Stadtkirche zahlreiche Moerser das Schmuckstück ihrer Kulturlandschaft, den Moerser Kammerchor, in Begleitung seines mehrjährigen Partners, des Neuen Rheinischen Kammerorchesters Köln begrüßen, das zu den prägnantesten Erscheinungen im Kölner Musikleben gehört.
Download als PDF-Datei
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13. Dezember 2008
19:00 Uhr





»Weihnachtsoratorium« - Kantaten I bis III
Ev. Stadtkirche Moers





Johann Sebastian Bach

…mehr


  
        


    
       
            »Weihnachtsoratorium« - Kantaten I bis III

Johann Sebastian Bach

            
        

      
       
      
        
        Das berühmte „Weihnachts-Oratorium“ von Johann Sebastian Bach steht nicht zum ersten Mal auf dem Programm des Moerser Kammerchores. In den vergangenen Jahren kamen alle 6 Kantaten in der Stadtkirche zur Aufführung. Am heutigen Abend beschränken wir uns auf den Kern der Weihnachtsgeschichte, der in den Kantaten I bis III enthalten ist.
Das Weihnachtsoratorium steht seit vielen Jahren unangefochten an der Spitze der Aufführungen abendländischer Musik. Dies ist umso erstaunlicher, wenn man bedenkt, dass das Werk nach Bachs Tod jahrzehntelang nicht mehr aufgeführt wurde. Die erste Wiederaufführung erfolgte erst 1857 durch die Singakademie in Berlin. Im 19. Jahrhundert gelangte das Bach’sche Originalmanuskript des Weihnachtsoratoriums in den Besitz der Berliner Königlichen Bibliothek, der heutigen Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz. Seit dieser Zeit ist das Werk immer wieder Gegenstand musik-wissenschaftlicher  Forschung  und jede Epoche hat eigene Interpretationen hervorgebracht, die von der romantischen Klangvorstellung eines Karl Richter bis zu historisch inspirierten Interpretationen eines Nikolaus Harnoncourt reichen.
In unserer eigenen Probenarbeit erleben wir immer wieder, wie anrührend aber auch herausfordernd diese Musik ist. Die Spanne zwischen festlichem Ausdruck in den Chören und inniger Empfindung in den Chorälen läßt die Musik immer wieder lebendig werden. Das Ebenmaß der Proportionen im Wechsel von Arien, Chören und Rezitativen ist vielleicht ein Geheimnis der unvergänglichen Wirkung dieser Weihnachtskantaten.
Mitwirkende:
	Sonja Mäsing, Sopran
	Schirin Partowi, Alt
	Johannes Klüser, Tenor
	Joachim Herrmann, Baß
	Moerser Kammerchor e. V.
	Neues Rheinisches Kammerorchester Köln
	Axel Berchem, Orgel-Continuo

Leitung: Klaus-Peter Pfeifer
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Pressestimmen

Rheinische Post, 16.12.2008:
In den vergangenen Jahren brachten die Mitglieder alle sechs Kantaten in der Stadtkirche zur Aufführung. Diesmal beeindruckten die Künstler mit den Kantaten I – III, dem Kern der Weihnachtsgeschichte.
Download als PDF-Datei

NRZ-WAZ, 15.12.2008:
Den mehr als 120 Sängerinnen und Sängern des Moerser Kammerchors gelang es großartig, Bachs komplexes, unvergleichliches Meisterwerk stilsicher und werkgetreu umzusetzen.
Download als PDF-Datei
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13. September 2008
19:00 Uhr





Die Jahreszeiten
Ev. Stadtkirche Moers





Joseph Haydn

…mehr


  
        


    
       
            Die Jahreszeiten

Joseph Haydn

            
        

      
       
      
        
        Oratorium für Soli, Chor und Orchester nach dem Libretto von Baron Gottfried van Swieten nach einem englischen Versepos von James Thomsons »The Seasons«
Joseph Haydns Oratorium »Die Jahreszeiten« gehört zu den beliebtesten Werken des Konzertrepertoires und fordert Chor, Solisten und Orchester gleichermaßen zu lebendigem Musizieren heraus. Der Wunsch nach einer heilen Umwelt und Natur, das große Thema der »Jahreszeiten«, scheint heute mehr denn je aktuell zu sein. Umweltkatastrophen und die Angst vor den Folgen der Klimaveränderung machen die Menschen wieder sensibler für Gottes Schöpfung.
Mitwirkende:
	mit Anneli Pfeffer (Sopran),
	Johannes Klüser (Tenor),
	Tobias Scharfenberger (Bariton)
	Moerser Kammerchor e. V.,
	Neues Rheinisches Kammerorchester Köln,

Leitung: Klaus-Peter Pfeifer
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Pressestimmen

NRZ-WAZ, 16.09.2008:
Das Oratorium, das am Samstag Abend in der voll besetzten Stadtkirche aufgeführt wurde, vermittelte zweieinhalb Stunden einen Hauch des Lebensgefühls jener Zeit, die von tiefer Religiosität geprägt war, von noch ungebrochenem Respekt vor der Natur als Gottes Schöpfung.
Download als PDF-Datei
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24. November 2007
19:00 Uhr





»Lobgesang« – ein chorsinfonisches Konzert
Ev. Stadtkirche Moers





Magnificat von John Ritter
Lobgesang von Felix Mendelssohn

…mehr


  
        


    
       
            »Lobgesang« – ein chorsinfonisches Konzert

Magnificat von John Ritter
Lobgesang von Felix Mendelssohn

            
        

      
       
      
        
        Nach der umfangreichen Beschäftigung mit dem Geburtstagskind Wolfgang Amadeus Mozart wollen wir uns im Jahr 2007 der romantischen Klangsprache von Felix Mendelssohn Bartholdy und den romantisch bis modernen Klängen von John Rutter widmen.
Mendelssohns groß angelegte »Lobgesang-Sinfonie« hat ihr Vorbild in Beethovens 9. Sinfonie, bleibt aber für Chor und Solisten sangbarer und angenehmer. Dieses umfangreiche Werk wurde anläßlich des Gutenberg-Jahres 1840 in Leipzig uraufgeführt und gehört bis heute ins Programm aller großen oratorischen Chöre.
Das zweite Werk des Programms ist John Rutters »Magnificat«, welches der englische Komponist 1990 komponierte. Rutters Musik ist bei Chorsängern und beim Publikum äußerst beliebt. Seine Arbeit als Komponist umfasst sowohl große als auch kleinere Chor-Werke, zahlreiche Orchester- und Instrumentalstücke, ein Klavierkonzert, zwei Kinderopern, Musik für das Fernsehen und spezielle Stücke für Gruppen wie Philip Jones Brass Ensemble und die King‘s Singers.
Rutter gilt gegenwärtig als einer der bedeutendsten Komponisten von Chor- und Kirchenmusik.
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Pressestimmen

Rheinische Post, 27.11.2007:
Das Konzert des Moerser Kammerchores und des Neuen Rheinischen Kammerorchesters Köln in der evangelischen Stadtkirche begeisterte das Publikum mit Werken von Mendelssohn und Runter…
Link zum Artikel
 

        

         

        

         

          
          
           Schließen
          

       
    









	

16. Dezember 2006
19:00 Uhr





Der Stern von Bethlehem
Ev. Stadtkirche Moers





Romantisches Weihnachtskonzert in der Ev. Stadtkirche Moers

…mehr


  
        


    
       
            Der Stern von Bethlehem

Romantisches Weihnachtskonzert in der Ev. Stadtkirche Moers

            
        

      
       
      
        
        Liebe Musikfreunde,
sehr geehrte Damen und Herren.
Wenn Sie noch nicht weihnachtlich eingestimmt sind, ändert sich das gewiss im Laufe der Aufführung. Ein Weihnachtskonzert, das unter die Haut geht.
Mit Felix Mendelssohn-Bartholdys Weihnachtskantate »Vom Himmel hoch« beginnt diese Aufführung. Edward Griegs Suite für Streichorchester »Aus Holbergs Zeit« leitet als Bindeglied vom Barock zur Romantik über, der eher selten aufgeführten Weihnachtskantate »Der Stern von Bethlehem« von Josef Gabriel Rheinberger.
Dieser weitere Höhepunkt in der Aufführungsreihe des Moerser Kammerchores wird unterstützt von den Solisten Bianca Schatte, Sopran und Christoph Erpenbeck, Bass, sowie dem »Neues Rheinisches Kammerorchester Köln«, also einem gewährten Team, natürlich unter Leitung unseres Dirigenten Klaus-Peter Pfeifer.
Freuen Sie sich mit uns auf dieses Einstimmen auf Weihnachten.
Felix Mendelssohn Bartholdy (1809-1847)
„Vom Himmel hoch“, Weihnachtskantate für Soli,
Chor und Orchester
Edvard Grieg (1843 -1907)
Holberg-Suite für Streichorchester Präludium
– Sarabande-Gavotte-Air-Rigaudon
Josef Gabriel Rheinberger (1839-1901)
„Der Stern von Bethlehem“ op. 164,
Weihnachtskantate für Soli, Chor und Orchester
Mitwirkende:
	Bianca Schatte, Sopran
	Christoph Erpenbeck, Bass
	Moerser Kammerchor e. V.
	Neues Rheinisches Kammerorchester Köln

Leitung: Klaus-Peter Pfeifer
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Pressestimmen

Rheinische Post, 18.12.2006:
„Der Stern von Betlehem“ – verheißungsvoll kündete er das diesjährige Weihnachtskonzert des Moerser Kammerchors an…
Download als PDF-Datei

NRZ/WAZ, 19.12.2006:
Auch der Moerser Kammerchor hat sich in den Reigen der vorweihnachtlichen Konzerte eingereiht. Sein Auftritt war in der Stadtkirche…Ein gelungenes Konzert des Moerser Kammerchors.
Download als PDF-Datei
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20. Mai 2006
19:00 Uhr





Happy Birthday Mozart
Ev. Stadtkirche Moers





Das etwas andere Geburtstagskonzert

…mehr


  
        


    
       
            Happy Birthday Mozart

Das etwas andere Geburtstagskonzert

            
        

      
       
      
        
        Zum 250. Geburtstag von Wolfgang Amadeus Mozart hat der Moerser Kammerchor im 60. Jahr seines Bestehens die beliebte »Krönungsmesse« und das unvergleichliche Requiem d-Moll gesungen. Eigens für diese Veranstaltung schrieb der Düsseldorfer Schriftsteller und Karrikaturist Utz Peter Greis auf Anregung von Dirigent Klaus-Peter Pfeifer ein Manuskript mit bekannten und unbekannten Anekdoten und Begebenheiten aus dem Leben dieses unsterblichen Komponisten.
Utz Peter Greis, der jahrelang in Österreich gelebt hat, ließ es sich nicht nehmen, Originalbriefe und Zitate von Mozart in der typischen Salzburger Art selbst vorzutragen.
Dieser Abend versprach ein ganz besonderer und einmaliger Beitrag im Mozartjahr 2006 zu werden.
Wolfgang Amadeus Mozart:
Requiem d-Moll (KV 626)
Adagio aus dem Klarinettenkonzert in A-Dur (KV 622)
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19. November 2005
19:00 Uhr





Messa da Requiem
Ev. Stadtkirche Moers





Guiseppe Verdi

…mehr


  
        


    
       
            Messa da Requiem

Guiseppe Verdi

            
        

      
       
      
        
        Zum vierten Mal in seinem fast 60-jährigen Bestehen führte der Moerser Kammerchor dieses gewaltige und ergreifende Werk „Messa da Requiem“ von Verdi auf.
Also alter Wein in neuen Schläuchen? Keineswegs!
Dieses Werk wurde durch den jeweiligen Dirigenten in jeweils eigener Weise interpretiert, so auch jetzt unter unserem Dirigenten Klaus-Peter Pfeifer in seiner eigenen, für ihn typischen Interpretation, die auf Klangtiefe und Vielfalt setzt.
Dieses Requiem ist so anspruchsvoll, dass es immer wieder eine neue Herausforderung für Solisten, Chor und Orchester darstellt. Lassen Sie sich auch überraschen von den neuen Solistenstimmen. Es ist immer wieder ein Gewinn, wenn neue Solisten hinzukommen, und das bewährte Ensemble des Chores erweitern. Lediglich Christoph Erpenbeck ist von den vier Solisten dem Chor und seinen Zuhörern bestens bekannt und vertraut. Mit Professor Mechthild Georg (Mezzosopran) konnte der Chor eine international anerkannte Stimme für dieses Konzert gewinnen. Auch mit Bianca Schatte (Sopran) und Sung-Jim Kim (Tenor) werden junge und viel versprechende Stimmen erstmals mit dem Moerser Kammerchor in Moers zu hören sein. Ich wünsche Ihnen einen alle Erwartungen (über-) erfüllenden Ohren- und Sinnenschmaus.
Mitwirkende:
	Bianca Schatte, Sopran
	Mechthild Georg, Mezzosopran
	Sung-Jin Kim, Tenor
	Christoph Erpenbeck, Bass
	Moerser Kammerchor e. V.
	Neues Rheinisches Kammerorchester Köln
	Blechbläserensemble Christoph Müller

Leitung: Klaus-Peter Pfeifer
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Pressestimmen

Rheinische Post, 23.05.2006:
Alles Schöne, Wahre, Große gab es bei diesem Konzert doppelt. Zwei Messen und vor allem zwei Geburtstage: den 250. vom Mozart und den 60. vom Moerser Kammerchor…
Download als PDF-Datei
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     Engagement für eine starke Region

        

        
            Die ENNI Unternehmensgruppe ist ein umweltbewusster, bundesweit agierender Energieversorger und Infrastrukturdienstleister für Moers und die Region.
Die Enni-Unternehmensgruppe bietet eine breit gefächterte Palette an Produkten und Services, trägt stark zur regionalen Wertschöpfung bei und orientiert ihr Handeln am langfristigen Nutzen für die Menschen – von Projekten zur CO2-Reduktion bis hin zu einem vielseitigen Kulturangebot.

        

        
           Website besuchen
        

    






      
              
     Ihre Sparkasse vor Ort

        

        
            Gut für die Region.

        

        
           Website besuchen
        

    






      
              
     Volksbank Niederrhein

        

        
            Über 130 Jahre
... sind wir als genossenschaftliche Bank in unserer Region tief verwurzelt. Unser genossenschaftlicher Förderauftrag lenkt und motiviert uns.

        

        
           Website besuchen
        

    






      
              
     Das Musikhaus am Niederrhein

        

        
            Neben unserem spezialisierten Fachpersonal vor Ort haben wir in jahrelanger Kleinarbeit einen festen Stamm hochqualifizierter Mitarbeiter um uns aufgebaut.
Angefangen vom Klavierbauer für Wartung, Veredelung, Stimmung und Transport, bis hin zum Musiklehrer zur professionellen Schulung auf Ihrem  oder einem unserer Instrumente.

        

        
           Website besuchen
        

    






      
              
     Architekten Kleinlützum und Hiller

        

        
            Planung von Neu- und Umbauten bei privaten und gewerblichen Maßnahmen wie
Wohnungsbau
Gewerbe-/Industriebau
Altenwohnheime
behindertengerechtes Wohnen
Brandschutzmaßnahmen

        

        
           Website besuchen
        

    






      
              
      Wolfarth Willems & Kollegen Steuerberatungs GmbH

        

        
            Mit Erfahrung und Leidenschaft sind wir bei der Sache und bei unseren Mandanten. An erster Stelle stehen hierbei der regelmäßige persönliche Kontakt und Kontinuität in der Betreuung. Bei Terminplanungen richten wir uns ganz nach Ihren Wünschen. In unseren Räumen in Moers, in Ihrem Büro oder bei Ihnen zu Hause sind wir für Sie da.

        

        
           Website besuchen
        

    






      
              
     Wir sind jederzeit für Sie da

        

        
            Bestattungen van Stiphout ist im Trauerfall rund um die Uhr zu erreichen – auch am Wochenende und an Feiertagen. Wir wissen, wie wichtig es ist, in der schweren Zeit des Abschieds sofort die richtigen Ansprechpartner zu haben und kompetent und einfühlsam beraten zu werden. Als traditionsreiches Familienunternehmen unterstützen wir Sie gerne – ebenso professionell wie persönlich.

        

        
           Website besuchen
        

    






      
              
     Extratour – Das freundliche Reisebüro in Moers.

        

        
            Extratour – Das freundliche Reisebüro in Moers.

        

        
           Website besuchen
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